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Zürich, 5. November 2010 

 

 

Fussweg am Burghölzli; Antrag auf Einbezug in die laufende Planung 

 

Sehr geehrte Frau Stadtpräsidentin 

Sehr geehrte Damen und Herren Stadträte 

 

Am 30. 9. 2009 hat der Stadtrat die Weisung an den Gemeinderat zur Baulinienvorlage Burgreben 

verabschiedet (GR Nr. 2009/442). Unter den festzusetzenden Anpassungen der Baulinien im 

Gebiet zwischen dem Botanischen Garten und dem Seewasserwerk Lengg findet sich in Ziff. „VII. 

Fusswege“ auch die (Neu-)Festsetzung von Baulinien für eine vollständig neue 

Fusswegverbindung vom Botanischen Garten zur Lenggstrasse. 

Dem Quartierverein ist bis vor kurzem entgangen, dass eine solche Planung im Gange ist und dass 

die genannte Weisung bereits in der zuständigen Kommission des Gemeinderates behandelt wird. 

Der Quartierverein wurde von den zuständigen städtischen Stellen auch nie auf die laufende 

Planung aufmerksam gemacht oder in die Entscheidfindung einbezogen. 

Die vorgesehene Wegführung wirft nicht nur die üblichen Fragen der Beanspruchung von 

Privatgrund auf, sondern betrifft auch wesentliche Aspekte der Bewirtschaftung des Rebhügels 

und dessen erwünschte ökologische Aufwertung. Beides sind langjährige wichtige Anliegen des 

Quartiervereins. Zudem ergibt sich durch die Spitalplanung im Bereich Burghölzli/Balgrist 

unseres Erachtens eine neue Situation insofern, als die verschiedenen nötigen 

Fusswegverbindungen als Ganzes zu konzipieren sind, damit der Langsamverkehr im gesamten 

Gebiet langfristig optimiert werden kann. 

Wir beantragen Ihnen deshalb, dass der Quartierverein in die Planung angemessen einbezogen und 

dazu in einem ersten Schritt über die bisherigen Arbeiten und Erkenntnisse informiert wird. 

Insbesondere interessiert uns, welche - gemäss Weisung offenbar geprüften - Varianten studiert 

und unter welchen Gesichtspunkten und Prioritäten die vorgeschlagene Lösung gefunden wurde. 

Wir danken Ihnen für die wohlwollende Prüfung unseres Anliegens. 

 

 

Mit freundlichem Gruss, 

 

 

 

Urs Frey, Präsident 

 

 

Kopie z.K. an 

- Marco V. Camin 

- Direktion PUK, Herrn Erich Baumann 

per mail z.K. an 

- GemeinderätInnen Stadtkreise 7/8 


